
Nach diesen Einführungen ist der Leser bereits ein Kenner der Materie, und der 
Autor führt ihn nun im Kapitel „Internationales Höhlentauchen" zu Tauchexpeditionen 
in die Schweiz, nach Frankreich, Amerika, Rhodesien und Australien. Neben einem Ab­
schnitt über die Zukunft des Höhlentauchens werden am Schluß des Buches einige Zu­
sammenstellungen angeboten, die es auch als Nachschlagewerk geeignet erscheinen las­
sen, so etwa eine alphabetische Erläuterung der Fachausdrücke, eine Statistik der längsten 
Tauchstrecken und eine Aufstellung der Tauchunfälle in Großbritannien. 

Das Buch kann jedenfalls jedem Höhlenforscher zur Erweiterung seines Wissensauf 
dem Gebiet der Höhlenbefahrungstechnik und jedem Taucher als historischer Rückblick 
auf seine Sportart bestens empfohlen werden. 

G/inter Stummer (Wien) 

George F. Jackson, Tfje Story of Wyandotte Cave. 96 pages, illustrations. Edition "Speleo-
books", Albuquerque (New Mexico) 1975. 
Die Wyandotte Cave in Indiana ist durch die Eigentümer des umgebenden Gebietes 

seit langem als Schauhöhle zugänglich gemacht und beaufsichtigt, so daß nicht nur die rei­
chen Tropfsteinbildungen, sondern auch Excentriques, Spuren der früheren Anwesenheit 
von Indianern (die nach den Ergebnissen von Radiokarbondatierungen bis etwa 3000Jah­
re vor heute zurückgehen) und Zeugnisse des 1812 begonnenen Salpeterabbaues besich­
tigt werden können. 

Der älteste schriftliche Bericht über die Höhle stammt aus dem Jahre 1818, ein reich­
lich mit Namen für Tropfsteingebilde und Gänge der Flöhle versehener Plan von E.T. 
Cox aus dem Jahre 1878. In insgesamt neun Kapiteln werden die Höhle, ihre Erfor­
schungsgeschichte und die wichtigsten Funde beschrieben. Im Anhang wird die National 
Speleological Society vorgestellt und eine Zusammenstellung der in die Speläologie ein­
führenden und in den Vereinigten Staaten erhältlichen Werke geboten. 

Dr. Hubert Trimmel (Wien) 

Anschriften der Autoren von Aujsätzen und Kurzberichten in diesem Heft: 

Prof. Dr. Wolfgang Dreybrodt, Universität Bremen, Fachbereich Physik, Postfach 330440, 
D-2800 Bremen 33, Bundesrepublik Deutschland 

P. Jeremia Eisenbauer OSB, Stift Melk, A-3390 Melk, Österreich 
Martin Kasperek, Fliederweg 4, A-4052 Anstelden-Audort, Osterreich 
Dr. Günther Lamprecht, Universität Bremen, Postfach 330440, D-2800 Bremen 33, 

Bundesrepublik Deutschland 

Die Verfasser der Tätigkeitsberichte der einzelnen höhlenkundlichen Vereine 
Österreichs sind in dieser Liste nicht berücksichtigt. 
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